
Hallisches patriotisches

Wochenblatt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

Drittes Quartal 3Z Stück
Den 30 August 1834 s

InhaltUeber die Vorsichtsmaßregeln bey dem Graben und Rei
nigen der Brunnen Gruben Abtritte zc Fortsetzung
Evlbenrathscl Verzeichniß der Predigten Schul
fachen Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
Verzeichniß der Gebornen ic 24 Bekanntmachungen

I

Ueber die Vorsichtsmaßregeln bey dem Graben

md Neinigen der Brunnen Gruben Abtritts c

von A Chevallier
Fortsetzung

4

Die Mittel wodurch man die schädliche
Gasarten erkennt

Ä enn man überzeugt ist daß die Luft in einem
Brunnen ic verdorben ist und wenn man dann ihre
Natur naher kennen lernen will so muß man einen
kleinen Eymer aus Eisenblech welcher von 3 eiser
nen von einem Stücke Holz durch welches sie
gehen zusammengehaltenen Armen getragen wird
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hinablassen Durch ein Loch in der Mitte jenes
Holzes geht eine Eisenstange die nach der Tiefe des
Brunnens verschieden lang sich in dem Holze treibt
und deren Ende eine Art umgestürzten GeHauses bil
det Dieses GeHause wird an einer mit dem Halft
nach unten gekehrten Flasche befestigt Der Eymer
wird nun 3 4 Zoll hoch mit Wasser oder Queck
silber gefüllt oder noch besser mit einer gesättigten

Auflösung von schwefelsaurer Bitteterde Mit der
selben Flüssigkeit füllt man auch die Flasche und
taucht ihren Hals in den Eymer unter Nun läßt
man diesen Apparat bis zu der Stelle des Brunnens
deren Luft man untersuchen will hinab zieht den
durch die Mitte des Holzes gehenden Eisenstab gegen
sich an wodurch die Mündung der Flasche über die
in dem Eymer enthaltene Flüssigkeit empor gehoben
wird Nun fließt die in der Flasche befindliche Masse
aus und statt ihrer dringt die Luft in der sich die
Flasche befindet hinein Man schiebt nun den Ei
senstab zurück so daß der Hals der Flasche wieder
in die Flüssigkeit des Eymers untergetaucht wird
zieht sogleich den Apparat herauf und verschließt sorg
fältig die mit dem zu untersuchenden Gase gefüllte

Flasche
Die einzelnen Gasarten erkennt man nun so
Das reine Stickgas ist färbe und geruchlos

mit Wasser geschüttelt verliert es nicht an Umfang
und Kalkwasser macht es nicht trübe brennende,Kör

per löschen darin aus ohne daß es sich selbst ent

zündet i
D L Kohlensau r e ist dadurch leicht zu erken

nen daß sie sich in einem gleichen Volumen Wasser
auf
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auflöst durch Schütteln mit Kalkwasser absorbirt
wird und dasselbe milchig macht Brennende Kör
per löschen darin aus ohne daß sich das Gas selbst
entzündet es hat einen schwachen aber stechenden
Geruch

Das Ammoniakgas hat einen stechenden
Geruch und beißt in den Augen Es löst sich leicht
im Wasser auf und theilt demselben seinen Geruch
mit

DasSchw efelwasserftoffgas riecht nach
faulen Eyern löst sich leicht im Wasser auf und theilt
demselben seinen Übeln Geruch mit Brennende Kör
per löschen darin aus es entzündet sich aber wenn
man der Mündung des Gefäßes aus welchem es
entweicht etwas Brennendes nähert

Das gekohlte Wasserstoffgas erkennt
man an seinem eigenthümlichen Gerüche Es ist im
Wasser unauflöslich brennende Körper löschen darin
aus es brennt aber selbst und entzündet sich in Be
rührung mit der Luft bey der Annäherung eines bren
nenden Körpers mit einer schwachen Detonation wie
man sie bey dem Anzünden der Gaslampen bemerkt
Diese Detonation wird äußerst lebhaft wenn man
das Gas mit einer gewissen Menge atmosphärischer
Luft vermischt und dann entzündet Auf diese Weise
entstehen die Explosionen in den Steinkohlenberg
werken welche oft so großes Unglück anrichten
Die Untersuchung dieses Gases ist also nicht ganz
gefahrlos da nicht leicht ein Gefäß der Explosion
zu widerstehen vermag Die Gefäße in welchen
Mak die Untersuchung desselben vornimmt muß man

i daher



720 Höllisches Patriot Wochenblatt

daher immer mit einem mehrfach zusammengelegten
starken Lappen umwickeln

6

Mittel diese schädlichen Gas arte zu
neutralisiren

Hat man so die Gewißheit erlangt mit wel
chem Gase man es zu schaffen hat so kommt es nun
darauf an die Mittel zu kennen durch welche man
seine Natur verändern und seine schädlichen Wirkun
gen entfernen kann

Ist die Luft eines Brunnens mit Kohlen
säure verdorbeir so rühre man ungelöschten Kalk
mit Wasser besprenge damit die unteren Theile der
Wände des Brunnens und werfe mit Gewalt eine
Portion davon auf den Boden des Brunnens
Brennt nun nach einiger Zeit Sine Lampe auf dem
Grunde des Brunnens fort so ist keine Gefahr mehr
vorhanden

Gegen das Stickgas kantt man nur durch
gehörigen Luftzug wirken den man durch Feuer
durch eine Putzmühle oder durch einen Ventilator
hervorbringt indem man die am Grunde des Brun
nens befindliche schlechte Luft von da zu vertreiben
und durch frische Luft zu ersetzen sucht

Enthält der Brunnen Sch wefel wasser
stoffgas oder gekohltes Wasserstoffgas
so rührt man 4 bis S Pfund Chlorkalk mit 20 Pfund
Wasser an und bespritzt damit die Wände des Bruiö
nens in einer Höhe von 1 bis 2 Fuß über der Was
serfläche Nach Verlauf eines Tages kann dann der
Arbeiter hinabsteigen Noch besser ist aber auchchisr

die
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die Anwendung eines Ventilators weil der Arbeiter
dadurch immer frische Luft von Außen bekommt
Gebraucht man dazu den deVeau schen Krumm
öder Aermelofen so ist ein lebhaftes mit Holz un
terhaltenes Feuer viel tauglicher als ein Kohlen
seuer

6

Vorsichtsmaßregeln bey den aufgelassene
Brunnen Gruben Schachten c
Nie soll man nach Gewittern in alte Brünne

Keller und unterirdische Gewölbe hinabsteigen denn
die Erfahrung lehrt daß gerade dann die Luft an
diesen Orten sehr verdorben ist weil der durch die
große Menge Wasser verdünnte Koth und Unrath
dann leichter in die Erde dringt und sich überall sam
melt wo er leere Raume findet Und wer wüßte
nicht daß Kloaken Pfützen c nie einen übleren
Geruch verbreiten als zur Gewitterzeit

Dieallergefährlich st en Schachte und
Brunnen sind diejenigen in welchen
sich Salzwasser befindet sobald dieses
lange Zeit über nicht mehr ausgeschöpft worden ist
Es entwickelt sich aus demselben ein erstickendes und
fürchterlich stinkendes Gas welches jeden der sich
ihm naht fast augenblicklich tödtet Auch wenn
eine Mischung von süßem und salzigem Wasser län
gere Zeit ruhig stehen bleibt entwickeln sich daraus
Dämpfe von unerträglichem Gestanke welche grv

Theils aus Schwefelwasserstoffgas k/cstehen

An allen solchen verdachtigen Ol en sind die
oben angegebenen Vorsichtsmaßregeln anzuwenden

Zur
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Zur Verhütung der Explosionen welche das
Kohlenwasserstoffgas in den Bergwerken und
besonders in den Steinkohlenbergwer
ken nur zu häufig veranlaßt bediene man sich der
D avy schen Sicherheitslampen Da sich das ver
derbliche Gas oft plötzlich entwickelt und ansammelt
so dürfen die Arbeiter wenn in der Grube einen
oder mehrere Tage lang nicht gearbeitet worden ist
die Grube nicht besteigen bevor nicht einer von ih
nen zur Untersuchung der Luft in nassen Kleidern und
auf dem Bauche liegend in die Grube gekrochen ist
und eine lange Stange vorgehalten hat an welcher
sich ein brennendes Licht befindet Ist ein explodi
rendes Gas vorhanden so wird es zwar eine leb
hafte Detonation verursachen aber es wird die tust
dadurch zugleich so gereinigt daß nun das Befah
ren der Grube ohne Besorgniß vor sich gehen kann
Eins der sichersten Mittel gegen alle diese Unfälle ist
es jedoch wenn zur Erneueriing der Luft in gehörigen
Entfernungen von einander Schachte angebtacht sind

Der Beschluß im nächsten Stück

S y l b e n r ä t h s e l

Äöenn mein Erstes Dich drückt an das liebevoll

klopfende Zweyte
Wie fühlst im Innersten dann Du Dich erfreut und beglückt
Doch wenn das Erste im Zorn greift nach dem furcht

baren Ganzen
Dann droht dem Zweyten Gefahr Wunde ftw

blutiger Tod

Chronik



Fünf und dreißigstes Stück 723

Chronik der Stadt Halle
i

Am vierzehnten Sonntage nach Trinitatis den
Sl August predigen in Halle

Zu U L Frauen Um 8 Uhr Herr ArchidiaconuS
und Professor Franke Um 2 Uhr Herr Pradicant
Möbius Katechismuspredigten Montag den
I Sept um 8 Uhr Herr Superintendent Guerike
Mittwoch den 3 Sept um 8 Uhr Herr Archidiaco
nusAnd Professor Franke Freytag den 5 Sept
um 8 Uhr Herr Superintendent und Oberprediger
Fulda

Zu Gt Ulrich Um 8 Uhr Herr Oberprediger vr
Ehricht Um 2 Uhr Herr Candidat Risel Gast
predigt Um 11 Uhr akademischer Gottesdienst
Herr CoAstorialrath und Professor Dr Tholuck

Zu St Moviy Um 84 Uhr Herr Superintendent
Guerike Um 2 Uhr Herr Candidat Schirlitz
Allgemeine Beichte Sonnabend den 30 August
Herr Superintendent Guerike

In der Domkirche Um 9 Uhr Herr Hofprediger
Vr Dohlhoff Um 2 Uhr Herr Domprcdiger
i r Blanc

Ka rh 0 l Kirche Um 9 Uhr Herr Pastor MeYe r
Hospitalkirche Um 11 Uhr ein Candidat
Zu Neumarkt Um 8z Uhr Herr Pastor Held

Abendstunde um 6 Uhr Derselbe
Zu Glau 6 a Um 9 Uhr Herr Superintendent Or

Tiemann Abendstunde um S Uhr Derselbe

2
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2

S ch u l s a ch e n
5n Bezug auf eine frühere Anzeige im Wochenblatte

vom 24 Iuuius dieses Jahres worin von dem Fort
bestehen und der Erweiterung meiner Anstalt die Rede
war erlaube ich mir bekannt zu machen daß auch
damit die Schule für einen größern Theil des Publi
kums zugänglich werde eine gewünschte Ermäßigung
des Schulgeldes dann Statt finden soll wenn sich
eine hinlängliche Anzahl von Kindern meldet Ich er
suche demnach die betreffenden Eitern dieses so drin
gend nothwendige als zweckmäßige Unternehmen nach
Kräften zu unterstützen da wir dem Anscheine nach auf

eine öffentliche Bürgerschule noch nicht rechnen dürfen

und fordere die geehrten Eltern welche gesonnen seyn

sollten ihre Söhne der Anstalt anzuv vkrauen hier
durch ergebenst auf sich im Loeale der Anstalt Bav
füßerstraße Nr SV den Nachmittagsstunden von
1 3 Uhr bey dem unterzeichneten Vorstcher zu mel
den wo sie sich zugleiä ausführlich über den Plan
der Anstalt und die Mitwirkung des Vorstandes wel
cher gegenwärtig aus dem Herrn Stadtrath Bertra i
Herrn Professor Eiselen Herrn Kaufmann Gart,
ner Herrn Dr Hertzberg und Herrn Kaufmann
Schlunk besteht unterrichten können Eine umfas
sendere Mittheilung über die Einrichtung der Schule
soll dem nächsten Wochenblatte beygelegt werden

Halle den 26 August 1334

Der Schulmspector Hoffina
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Milde Wohlthaten
für die Armen der Scadl

Som Z M Herrn W wurden heute der Atnien

ksft S Sgr geschenkt
Halle den 20 August 1834

Die Armenkasse

G bow Getrauete Gestorbene in Halle c
Julius August 1834

Geborne
Marienparochie Den 2 August dem Handarbeiter

Hkbkardr eineT Johanne Henri tte Nr 138tl
Den 3 dem Schneidermeister Hadtter ein S

Friedrich Wilhelm Nr 36, Den 4 dem Schuh
machermelster Reich eine Tochter Louile Henriette
Friederiie Nr 914 Den 13 dem Btllcher
meister Wurmstich ein Sohn Wilhelm Louis
Nr 829

Ulrichsparochie Den 3 August dem Fleischermei
fter HaUec eine T, Marie Louise Nr 166S,
Den 13 eni Böttchermeister iötto ein S Wilhelm
Heinrich Hermann Nr 166

R ritzparoä ie Den 6 August dem Schuhmacher
meister Title eineT Syphie Wilhelmine, Nr 714

Den 11 dem Schneider Schröder eine Tochter
Marie Amalie Auguste Nr 676 Den 18
eine unehel T Den 2t ein unehel S Den 22
eine unehel T Entbindungsanstalt

Dvmkirche Den 26 Julius dem Invaliden Ainöt
ein S, August Gottfried Anton Nr 2128

Neu
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Neu markt Den 11 August dem Gärtner Schuh
ein Sohn Heinrich Otto Nr 1328 Dem
Schuhmacher Selle eine T Christiane Friedens
Auguste Nr 1188 Den i9 dem Fabrikarbei
ter Thielemann ein Sohn Friedrich August Carl
Nr 1326 Dem Conditor Peßler ein Sohn

todtgeboren Nr 1311
Glaucha Den 8 August dem Buchdrucker Loreny

eineT Christiane Rosine Nr 1946 Den 1l
dem Handarbeiter Rloppe ein S Christian Gm
lieb Eduard Nr 1830 Den 16 dem Hand
arbeiter Camnirius ein S Johann Carl Friedrich
Nr 2011

K Getrauete
Marienparochie Den 2l August der Webergeselle

Siegemund mit I M T unze
Ulrichsparochie Den 24 August der Schuhmacher

Meister Fischer mit D L A Hevel
Moritzparochie Den 24 August der FärvermHer

rvilde mit ZV L 2berger aus Drobitz

c Gestorbene
Marienparochie Äen 18 August der Kutscher

Lritsche alt 42 I 6 M Rückenmarkslähmung
DenZl desOekonomie Amtmanns zu Merseburg Hen

ning Wittwe alt 36 I Steckfluß Den SS des
Bürstemnachermeisters Riedrich T Emilie Benha
alt 10 I 11 M 1 W 6 T Gehirnentzündung

Ulrichsparochie Den 18 August der Handarbeiter
Semm alt 61 I Schiagguß Den 22 des
Maurers Rrebs T Henriene Friedcrike alt l
Krämpfe Den 24 des Schneidermeister S MrlM
nar Ehefrau alt 36 Z 2 M Unter eibsleiden
Den 26 des Scharfrichters Ämbcrger Wimve all
65 I Fieber Des Korbmachergesellen Graue
S Johann Friedrich Wilhelm alt S M Krimpst

Moritzparochie Den 18 August des Schuhmacher
meisterS Dittler nachgel S Wilhelm August,
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Fünf und dreyßigstes Stück

11M 4T Zahnen Den 21 des Schuhmachers
Röke S Ferdinand Bernhard Rudvlph alt 4 M
2 W Krämpfe

Domkirche Den 18 August des Antiquars Rudloff
S Carl Thevdor alt 3 I 3 M Krämpfe

Katholische Kirche Den 16 August eine unehel
T alt 2 I 6 M Auszehrung Den IS der
Invalide Schmunfch alt 63 I Wassersucht
Den 21 der Lwä mxcl te i oel alt 24 I Ner
vensieber Den 23 deK Porzelainmahlers imbach
S Carl Wilhelm August Theodor alt IM Krämpfe

Neum rit Den 19 August des Conditors PeAer
S todtgeb

Glaucha Den 19 August des PostHalters Schäfer
zu Artern Sohn Friedrich Ferdinand alt 1SJ IM
Ruhr Den 20 des Handarbeiters Ralze Sohn
Jchann Gdttlitb alt 1W ST Krämpfe Den2S
des Setonomen Vckel zu Klein GermersleSen Sohn

Ledpold alt 4 I 2 M Ruhr
Geboren 13 Gestorden 19

Zette

Pr Cour

cä Rr G

4

4 106
4 IVbj
4 IM

72
72
72

17
18
I Zs 135

L 4

Hal
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Hallr scher Gerreidcprciö
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 28 August
Weihen I Thlr 10 Sgr Pf bis I Thlr IS Sgr K Pf

Roggen L7 K l iGerste M 2l ZHafer 12 6 IS
Herausgegeben im Namen der Armendirictivi

von vr Fbrstemann

Bekanntmachungen

Die KSnigl HochlSbliche Regierung zu Merseburg
hat uns ein Exemplar der von der KSnigl Haupt Ver
waltung der Staatsschulden unterm 14 Julius d I
erlassenen Bekanntmachung die gerichtliche Niederlegunz
Her von gedachter Haupt Verwaltung im Jahre 183Z
für den Amortisationsfonds eingelöste Staatsschuld
Verbriefungen betreffend mit der Veranlassung zugefer
tigt daß wir die Einsicht dieser Bekanntmachung einem
Jeden der Interesse dabey haben möchte gestatten

Wir zeigen dies hiermit öffentlich an und haben
den Herrn Stadtsecretair Lincke angewiesen die Einsicht
Jedem u gewähren der sich an denselben wendet

Halle den 19 August 18S4

Zper Magistrat vr Mellin
Nach 10 des Hansir Regulativs vom 23 April

1824 haben diejenigen Persönen welche ein Gewerbe
rm Umherziehen fortdauernd betreiben die Erneue
rung ihrer Gewerbescheine wenigstens 3 Monate vor
Ablauf des Jahres bey der Behörde des Wohnorts nach
zusuchen

Hier
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Hiernach werden Diejenigen welche im Jahre
18ZS ein Gewerbe hausirend betreiben vollen hiermit
veranlaßt dies in dem Zeitraume vom löten bis SOsten
S ptbr c Nachmittags von 2 bis S Uhr zu Rathhause
bey dem Herrn Stadtsecretair Lincke anzuzeigen

Mit Ablauf des Monats September c wird die
Melde Rolle der Hausirer geschlossen Alle spätere An
meldungen können nur nachträglich und sammlungsweise
befördert werden und die daraus für die betreffenden
Gewerbetreibenden entstehenden Nachtheile verschulden
wir dann nicht

Neue Hausirer haben bey der Anmeldung hinsicht
lich der beyzubringenden Legitimationen den Anweisungen
der Steuerbeamten Genüge zu leisten diejenigen aber
welche bereits einen Gewerbeschein führen haben diesen
bey der Anmeldung vorzuzeigen

Die Reisediener sind von der Wieder Anmel
düng nicht ausgeschlossen und es kann nicht ferner Statt
finden daß der Sleuerbeamte die betreffenden Principale
dieselben noch besonders hieran erinnert

Halle den 26 August 1834

Der Magistrat Dr Mellin
Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em

pfinger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Herrn Ltu6 jur Rudolph in Berlin
2 An Herrn Obermeister Leinha in Berlin
8 An Herrn Oekonom Fischer in Nieder Clo

bigkau
4 An Herrn Buchhändler Reichard in EiSleben
6 An den Lackirer Gehülfen Henschei in Hett

städt
L An Herrn vr me6 Rssenberger in Leipzig

An Herrn Nethe S in Magdeburg
8 An



730 Bekanntmachungen
8 An Herrn Gastwirt Wendeborn i Merse

burg
9 An Herrn Pastor Langenmeyer in Walde

burg
Halle den 26 August 1834

königliches Postamt
Göschel

Von hiesigem Königl Landgericht ist das üb i
121 in der Barfüßerstraße Hierselbst belegcne zur erb
schastlichen Liquidations Masse des zu Ditterftld ver
storbenen Zustizcommissar Helm gehörige und auf
1006 Thlr 2V Sgr Courant taxirte Wohnhaus nebst
Zubehör auf Gefahr und Kosten des ersten Ersteheis
wegen nicht belegter Kaufgelder anderweitig subhastirl

und der 27 September Vormittags 11 Uhr
zum Bietungstermine vor dem Deputaten Herrn Land
gerichtsrath Model an Gerichtsstelle hier anberaumt
worden Die Taxe und der neueste Hypothekenschci sind

in unserer Registratur einzusehen

Halle den 23 May 1834
Ronigl Preuß Landgericht

elger
Von hiesigem Königlichen Landgericht ist das von

der verehelichten Kalze verwittwet gewesenen Schind
ler nachgelassene ub lXr 1921 am Saalberge zu
Halle belegene Wohnhaus Stallgebäude nebst Hof
und Garten ingleichen die dazu gehörige sonst wüst
Stelle jetzt Garten sud Nr 1922 daselbst wovon
nach Abzug der Lasten das erstere 80 Thlr und letztere
2V Thlr 12 Sgr Courant gerichtlich abgeschätzt ist
Erbtheilungshalber nach dem Antrage der Interessenten

freywillig subhastirt und
der 20 Oclobex c zu
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zum Bietungstermine vor dem Herrn Gerichtsamtmann
v n Licht enberg an Gerichtsstelle hier anberaumt
worden

Die Taxe und der neueste Hypothekenschein sind iu
unserer Registratur einzusehen

Halle den 10 August 1834
Rönigl Preuß Landgericht

Gchroner
Zum Meistbietenden Verkaufe des sub 1897

in Oberglaucha belegenen HauseS nebst dem dazu gehöri
gen Garten Hofe und wüsten Stätte habe ich im Auf
trage der Eigenthümer einen Licitationstermin auf

den 13 September Nachmittags 3 Uhr
in meiner Wohnung große Ulrichsstraße Nr 79 an
beraumt Das Haus hat 6 Stuben 4 Kammern
Z Küchen 1 Boden 1 Keller und Stallung

Halle den 4 August 1834
Der Justizcommissar Tb meier

Ein freundliches Logis von 2 Stuben welches Herr
Lr Eckstein bis Michaelis bewohnt ist von da ab
mit oder ohne Meubles an einen einzelnen ruhigen Mie
ther abzulassen

Auch parterre steht ein ähnliches Logis leer
Leipziger Straße Nr 304

Alte Markt Nr 662 sind zwey Stuben Küche und
Kammern vorn heraus zu Michaelis zu vermiethen bey

V i h m eEin kleines Familienlogis obere Etage in den
Glauchaischen Gegenden bestehend aus vier Stuben
drey Kammern und Zubehör wird von Michaelis diese
Jahres an zu miethen gesucht Zu melden bey dem Haus

mann L ohfe große Steinstraße Nr 127
Kommenden Äonntag als den 31 August soll bey

wir Pflaumenkuchenfest mit Musik und Tanz gehalten
werden wozu ich ergebenst einlade

Weber in Diemitz
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E n r b i n v u n g s Anzeige

Am 24 d M Abends z9 Uhr ward meine liebe
Frau geborne Brandy von einem todten Knabe
glücklich entbunden

Halle den 27 August 1334
LLrnsthal

Diejenigen welche Bücher aus der Universi
tätsbibliothek entliehen haben werden hierdurch
aufgefordert dieselben

den 13 September
zurück zu liefern Halle den 26 August 1834

V o i gc el
Bis zum 16 Scplbr s c werden die Beyträge zur

allgemeinen Wittwenkasse täglich von früh bis 2 Uhr von
mir in Empfang genommen

Halle den 26 August 1834
LV Studemund

Ich habe Gelegenheit gehabt einer Partie Rum
billig anzukommen und verkaufe

f Zamaica Rum pro Berl Quart mit 22 Sgr und
18 Sgr

6o clo clo 16 SgrWestindischen Rum clc 12 Sgr und 10 Sgr
Zugleich empfehle ich alle Sorten doppelt und einfach
abgezogener Branntweine so wie Liqueure zu den billig
sten Preisen

Ich enthalte mich aller Anpreisungen da sich ein
Zeder der resp Abnehmer von der Güte der Waare selbst
überzeugen wird

C G H Rrumsieg
am alten Markt Nr 644

Meine in Commission habende Haarlemer Blumen
zwiebeln des R C Affourtit sind angekommen und
liegen zum Verkauf bereit

Fc Sinand Srahlschmivr
Leipziger Straße Nr 313

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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